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Gesundheits-Cluster präsentiert Medizintechnik-Unternehmen am größten Messestand der MEDTEC Europe 2010 in Stuttgart
(LK) Auf der MEDTEC Europe 2010, der bedeutendsten Fachmesse für Hersteller und Zulieferer medizintechnischer Produkte, präsentieren 14 österreichische Medizintechnik-Unternehmen sowie die Regionen Oberösterreich, Steiermark, Tirol und Wien auf 330 m² ihre Produkte und Dienstleistungen. Unter der Dachmarke Life Science Austria (LISA) organisiert der oö. Gesundheits-Cluster damit bereits zum zweiten Mal den Österreich-Gemeinschaftsstand in Stuttgart. Wirtschafts-Landesrat Viktor Sigl: "Um am internationalen Markt bestehen zu können, müssen die heimischen Unternehmen sichtbar werden. Von 23. bis 25. März wird einmal mehr gezeigt, wie viel Innovationskraft in unseren Klein- und Mittelbetrieben steckt."
Das Interesse als Aussteller an der größten europäischen Zuliefermesse teilzunehmen war groß. "Durch die zahlreichen Standbuchungen konnten wir die Ausstellerfläche um rund ein Drittel erweitern. Statt der geplanten 225 m² können sich die österreichischen Unternehmen nun auf insgesamt 330 m² präsentieren. Das ist der größte Stand der Messe", berichtet Mag. Dr. Eva-Maria Gillesberger, Leiterin des Gesundheits-Clusters. Ein besonderes Highlight: Am 24. März ab 16 Uhr laden alle Mitaussteller und Regionen zum LISA-Standevent "Life Science trifft Life Balance" (Halle 8 | Stand: 2440 - 2539 - 2540) ein.
Oberösterreich - Österreich - Europa
Die internationale Vernetzung der GC-Partner sowie Ausbau und Stärkung des Medizintechnik-Standorts Oberösterreich gehören zu den Kernaufgaben des Gesundheits-Clusters. "Mit der Organisation des LISA-Gemeinschaftsstands haben österreichische Betriebe die Möglichkeit, europaweit an diese dynamische und krisensichere Branche anzuknüpfen. So wird die Innovationskraft und internationale Wettbewerbsfähigkeit nachweislich gestärkt und letztendlich das Wirtschaftswachstum und der Arbeitsmarkt in Oberösterreich sowie im gesamten Land angekurbelt", sagt Wirtschafts-Landesrat Sigl.

Österreich präsentiert sich europaweit

Mehr als 400 österreichische Unternehmen sind bereits in den Bereichen Life Sciences sowie Medizin- und Gesundheitstechnologie tätig. Vor allem die vielen hochtechnologischen, flexiblen Klein- und Mittelbetriebe bestechen durch zahlreiche Nischenprodukte und kundenspezifische Lösungen. Auf der MEDTEC Europe 2010 präsentieren sich unter der Dachmarke LISA folgende Unternehmen und Institutionen: ABATEC Electronic AG, AKAtech Produktions- und Handels GmbH, cms electronics gmbh, FOKAM Fahrzeugzubehör GmbH, Greiner Bio-One GmbH, MARK Metallwarenfabrik, PARItec GmbH, Piesslinger Gesellschaft m.b.H., Schinko GmbH, SEIDEL Elektronik GmbH Nfg. KG, Sense Product GmbH, Stadler Sensorik CNC Technik GmbH, System Industrie Electronic GmbH, Wild Austria GmbH, Gesundheits-Cluster, Human.technology Styria GmbH, LISA Vienna Region, Tiroler Zukunftsstiftung.
Neue Technologien für medizinische Versorgung

Die Medizin- und Gesundheitstechnologie ist einer der Zukunftsmärke weltweit. Die Ausgaben für Gesundheit und Medizintechnik steigen europaweit stärker als das Bruttoinlandsprodukt. Denn: Sowohl die demografische Entwicklung und ein gestiegenes Gesundheitsbewusstsein als auch die erhöhte Nachfrage nach Gesundheitsversorgung in den Schwellenländern wirken als treibende Kräfte. Gefragt sind deshalb laufend neue Technologien zur medizinischen Behandlung. 
Mehr Informationen zum GC - dem größten Medizintechnik-Netzwerk Österreichs (unter der Dachorganisation Clusterland Oberösterreich GmbH): 
www.gesundheits-cluster.at
Bildtext: Am größten Messestand der MEDTEC Europe 2010 in Stuttgart, der bedeutendsten Fachmesse für Hersteller und Zulieferer medizintechnischer Produkte, macht der oö. Gesundheits-Cluster die Produkte und Dienstleistungen von 14 österreichischen Medizintechnik-Unternehmen international sichtbar", informieren Wirtschafts-Landesrat Viktor Sigl und GC-Leiterin Mag. Dr. Eva-Maria Gillesberger.
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